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Lebens viel tatkräftiger aufzugreifen pflegt als der Osten. Aus
Kalifornien wird uns folgendes anschauliche Beispiel erzählt. In

Bishop, einer Ortschaft von ca. 1700 Einwohnern, hoch oben in
der Minengegend der Sierra Nevada gelegen, Sitz einer Zweigstelle

der County Library, in deren bescheidenen Räumen die

Benutzer sich nicht nur zur Lektüre von Büchern, Zeitschriften
und Tageszeitungen einfinden, sondern auch zum Betrachten von
Stereoscop- und anderen Bildern — denn auch das gehört vielfach

zur Aufgabe der amerikanischen Bibliothek — in diesem Bishop
benötigt ein Rechtsanwalt dringend eines bestimmten Buches. Der

Bibliothekar — auch in diesem Beruf mebt eine Sie, wie der

letzte Vortrag es von den Lehrern feststellte — kann mit den

eigenen Beständen nicht aushel en. Sie telephoniert sofort zur

County Library. Auch dort ist das Buch nicht. Die dortige
Bibliothekarin telephoniert ihrerseits sofort hunderte von Kilometern weit,
vielleicht wie von Zürich nach Leipzig oder nach Brüssel, zur State

Library nach Sacramento, wo sich das Buch glücklicherweise
vorfindet. Von da geht das Werk noch gleichen Tags direkt an den

Besteller in Bishop ab, der beim Empfang erfreut ausruft: „Endlich
einmal ein Beweis, dass man nicht vergeblich Steuern zahlt, sondern
sie wieder zu sehen bekommt." (Schluss folgt.)

ZÜRICH HERMANN ESCHER

i GOD

BEI EINEM ABSCHIED
Von HERMANN HESSE

O Abschiednehmen für ungewisse Zeit,
Voll von Ahnung verfehlter und schmerzlicher Lose!
Duftend welkt in der Hand die unwiderbringliche Rose,
Und das geängstete Herz sucht Schlummer und Dunkelheit.

Aber oben unwandelbar stehen die Sterne,
Ihnen folgen wir immer, auch ungewollt,
Ihnen entgegen durch Licht und durch Dunkel rollt
Unser Schicksal, und ihnen gehorchen wir gerne.
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